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3 Formen zeichnen

Überblick
In dieser Lektion lernen Sie Folgendes:

•	 Ein Dokument mit mehreren Zeichenflächen einrichten

•	 Grundformen zeichen

•	 Mit Lineal und magnetischen Hilfslinien zeichnen

•	 Objekte skalieren und duplizieren

•	 Objekte verbinden

•	 Formen mit den Pathfinder-Befehlen erzeugen

•	 Die Funktion Interaktiv nachzeichnen nutzen

Für diese Lektion benötigen Sie ungefähr 90 Minuten. Falls nötig kopieren 
Sie jetzt den Ordner Lektion03 auf Ihre Festplatte.
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Sie können Dokumente mit mehreren Zeichenfl ächen 
einrichten. Viele Objekte lassen sich in Illustrator 
erzeugen, indem Sie mit Grundformen beginnen und 
aus diesen heraus neue Formen entwickeln. In dieser 
Lektion legen Sie Zeichenfl ächen an und bearbeiten 
sie. Anschließend gestalten Sie einige Grundformen 
für ein technisches Handbuch.
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Vorbereitungen
Sie gestalten in dieser Lektion verschiedene Illustrationen für ein tech-
nisches Handbuch.

1	 Damit die Werkzeuge und Bedienfelder genau so funktionieren, 
wie in dieser Lektion beschrieben, sollten Sie die Adobe Illustrator 
CS4-Voreinstellungendatei löschen oder deaktivieren (durch Um-
benennen). Hinweise finden Sie unter »Die Standardeinstellungen 
wiederherstellen« auf Seite 17.

2	 Starten Sie Adobe Illustrator CS4.

�	Hinweis:  Sofern noch nicht geschehen, kopieren Sie den Ordner Lektion03 von der Buch-
DVD auf Ihre Festplatte. Informationen dazu finden Sie unter »Lektiondateien kopieren« auf 
Seite 16.

3	 Wählen Sie Datei: Öffnen und öff-
nen Sie die Datei L3end.ai im Ord-
ner Lektion03 auf Ihrer Festplatte. 
Es gibt zwei Zeichenflächen mit 
Illustrationen für ein technisches 
Handbuch, einschließlich Schrau-
benzieher, Schraubenschlüssel und 
Zahnräder. Sie zeichnen diese Werkzeuge in dieser Lektion. Wäh-
len Sie Ansicht: Alle in Fenster einpassen und lassen Sie die Datei 
als Anhaltspunkt geöffnet. Oder wählen Sie Datei: Schließen.

Dokument mit mehreren 
Zeichenflächen erzeugen
Sie gestalten nun zwei Illustrationen für ein technisches Handbuch. 
Das entsprechende Dokument verfügt über mehrere Zeichenflächen.

1	 Wählen Sie Datei: Neu. Geben Sie im Dialogfeld »Neues Doku-
ment« in das Feld »Name« Werkzeuge ein und wählen Sie im 
Menü »Neues Dokumentprofil« die Option »Druck«. Die Maßein-
heit ist »Millimeter«. Lassen Sie das Dialogfeld noch geöffnet.

�	Hinweis:  Wenn Sie 
Werte in Felder einge-
ben und die richtige 
Maßeinheit zu sehen 
ist, müssen Sie den 
Wert nicht noch einmal 
eingeben.
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  neue Dokumentprofi le
Sie können mit Dokumentprofi len individuelle Dokumente für viele 
verschiedene Ausgabearten erstellen, wie Druck, Web oder Video. Wenn 
Sie beispielsweise wie später in dieser Lektion Elemente für eine Webseite 
gestalten, können Sie ein Dokumentprofi l benutzen, das die Seitengröße 
in Pixel anzeigt, den Farbmodus in RGB ändert und Rastereff ekte mit 72 ppi 
(Pixel pro Zoll) anlegt.

2	 Ändern Sie den Wert für die Anzahl der Zeichenfl ächen in 2. Kli-
cken Sie auf die Schaltfl äche »Nach Zeile anordnen« ( ) und ach-
ten Sie darauf, dass die Schaltfl äche »Ändern in Layout von rechts 
nach links« ( ) angezeigt wird. Geben Sie in das Feld »Abstand« 
den Wert 25 mm ein. Klicken Sie auf »Breite« und geben Sie in das 
danach hervorgehobene Feld den Wert 180 mm in. Geben Sie in 
das Feld »Höhe« den Wert 200 mm ein. Klicken Sie auf OK.

� Hinweis: Das 
Dialogfeld »Neues 
Dokument« zeigt 
das Drucken-Doku-
mentprofi l nach 
geänderten Optionen. 
Die Optionen unter 
»Erweitert« sind 
kontextsensitiv, also 
je nach gewähltem 
Dokumentprofi l unter-
schiedlich.

� Hinweis: Der 
Abstand defi niert 
den Zwischenraum 
zwischen den einzelnen 
Zeichenfl ächen.
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3	 Wählen Sie Datei: Speichern unter. Geben Sie im entsprechenden 
Dialogfeld den Namen Werkzeuge.ai ein und speichern Sie im 
Ordner Lektion03. Übernehmen Sie das Format »Adobe Illustra-
tor (*.AI)« (Windows) bzw. »Adobe Illustrator (ai)« (Mac OS) und 
klicken Sie auf »Speichern/Sichern«. Übernehmen Sie die Standar-
deinstellungen im Dialogfeld »Illustrator-Optionen« und klicken 
Sie auf OK.

Zeichenflächen anordnen
Illustrator CS4 ermöglicht die Arbeit mit mehreren Zeichenflächen. Dazu 
müssen Sie entsprechende Einstellungen im Dialogfeld »Neues Dokument« 
vornehmen. Nachdem Sie die Anzahl der Zeichenflächen für Ihr Dokument 
bestimmt haben, legen Sie die Reihenfolge für die Anzeige der Zeichenflä-
chen auf dem Bildschirm folgendermaßen fest:

•	 Raster nach Zeile: Ordnet mehrere Zeichenflächen in der festgelegten 
Anzahl von Zeilen an. Wählen Sie im Menü »Zeilen« die Anzahl von 
Zeilen. Die Standardeinstellung erzeugt die gleichmäßigste Anordnung, 
die mit der festgelegten Anzahl von Zeichenflächen möglich ist.

•	 Raster nach Spalte: Ordnet mehrere Zeichenflächen in der 
festgelegten Anzahl von Spalten an. Wählen Sie im Menü »Spalten« die 
Anzahl von Spalten. Die Standardeinstellung erzeugt die gleichmäßigste 
Anordnung, die mit der festgelegten Anzahl von Zeichenflächen möglich 
ist.

•	 Nach Zeile anordnen: Ordnet Zeichenflächen in einer geraden 
Zeile an.

•	 Nach Spalte anordnen: Ordnet Zeichenflächen in einer geraden Spalte 
an.

•	 Ändern in Layout von rechts nach links: Ordnet mehrere 
Zeichenflächen im festgelegten Zeilen- bzw. Spaltenformat an, zeigt 
diese jedoch von rechts nach links an.

Aus der Illustrator-Hilfe

4	 Wählen Sie Auswahl: Auswahl aufheben (sofern verfügbar), damit 
nichts auf der Zeichenfläche gewählt ist. Klicken Sie im Steue-
rungsbedienfeld auf die Schaltfläche »Dokument einrichten«. 

Die Schaltfläche »Dokument einrichten« erscheint nur, wenn alles 
abgewählt ist. Sobald Sie auf diese Schaltfläche klicken, können Sie 
die Größe der Zeichenfläche, die Einheiten, den Anschnitt und vieles 
mehr ändern – auch nachdem ein Dokument eingerichtet wurde.

�	Hinweis:  Erscheint 
die Schaltfläche »Doku-
ment einrichten« nicht 
im Steuerungsbedien-
feld, wählen Sie Datei: 
Dokument einrichten.
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5	 Ändern Sie im Dialogfeld »Dokument einrichten«die Einheit wenn 
nötig von Pixel in Millimeter und im Bereich »Anschnitt« den 
Wert im Feld »Oben« in 3 mm durch Klicken auf den nach oben 
weisenden Pfeil links neben dem Feld. Klicken Sie auf OK.

Beachten Sie die rote Begrenzung um beide Zeichenflächen. Diese 
Begrenzung markiert den Anschnitt. Typische Anschnitt- bzw. 
Beschnittwerte für den Druck sind 3 bis 4 mm. 

Was ist ein Anschnitt?
Der Anschnitt bzw. Beschnitt ist der Bereich einer Grafik, der außerhalb des 
Druckbereichs bzw. außerhalb der Zeichenfläche liegt. Der Beschnitt sorgt 
dafür, dass eine Grafik bis an den Rand (also formatfüllend und ohne weiße 
Blitzer) der angeschnittenen Seite gedruckt wird.

Grundformen zeichnen
Sie beginnen diese Lektion, indem Sie ein Raster als Zeichenhilfe 
einblenden und den Arbeitsbereich einrichten. 

1	 Wählen Sie Fenster: Arbeitsbereich: Grundlagen.

2	 Wählen Sie Ansicht: Raster einblenden, um ein Raster anzeigen 
zu lassen, das Ihnen beim Messen, Zeichnen und Ausrichten von 
Formen helfen kann. Dieses Raster wird nicht mit der Grafik aus-
gedruckt. Wählen Sie Ansicht: Am Raster ausrichten, damit die 
Kanten gezeichneter Objekte an den Rasterlinien einrasten.

3	 Wählen Sie Ansicht: Lineale einblenden oder drücken Sie Strg+R 
(Windows) bzw. Befehl+R (Mac OS), um Lineale entlang der 
oberen und der linken Fensterseite anzuzeigen. Die Maßeinheiten 
sind aufgrund der Eingaben im Dialogfeld »Neues Dokument« auf 
Millimeter voreingestellt. 

Sie können Linealmaßeinheiten entweder für alle Dokumente oder 
nur für das aktuelle Dokument ändern. Die Linealmaßeinheit wird 
von Illustrator auch beim Messen, Verschieben und Verändern von 
Objekten, Rastereinstellungen und Hilfslinienabständen sowie beim 
Erstellen von Ellipsen und Rechtecken verwendet. Sie hat keinen Ein-
fluss auf die Maßeinheiten für Schriftgröße, Zeilenabstand und Lini-
enstärke, die Sie in den Zeichen-, Absatz- und Konturbedienfeldern 
festgelegt haben. Diese Einheiten bestimmen Sie mit den Optionen 

�	Tipp:  Wenn Sie 
Rastereigenschaften 
wie Farbe und Linienab-
stand ändern möchten, 
wählen Sie Bearbeiten: 
Voreinstellungen: 
Hilfslinien und Raster 
(Windows) bzw.  
Illustrator: Voreinstel-
lungen: Hilfslinien 
und Raster (Mac OS).

�	Tipp:  Ändern Sie 
die Maßeinheit für das 
aktuelle Dokument, 
indem Sie mit der 
rechten Maustaste in 
einem Lineal klicken 
und im Kontextmenü 
eine neue Maßeinheit 
wählen.
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im Voreinstellungen-Dialogfeld  »Einheiten und Anzeigeleistung« bzw. 
im Dialogfeld »Neues Dokument«. 

Formwerkzeuge verwenden
Im ersten Teil dieser Lektion zeichnen Sie mit den Werkzeugen zum 
Erstellen einfacher geometrischer Objekte einen Schraubenzieher. Die 
Formwerkzeuge werden unter dem  Rechteck-Werkzeug im Werkzeug-
bedienfeld verwaltet. Sie können diese Gruppe aus dem Werkzeug-
bedienfeld herauslösen und sie in einem eigenen, frei schwebenden 
Bedienfeld anzeigen lassen.

1	 Halten Sie die Maustaste auf dem  Rechteck-Werkzeug ( ) ge-
drückt, bis eine Gruppe von Werkzeugen erscheint. Ziehen Sie 
dann zum kleinen Dreieck rechts und lassen Sie die Maustaste 
wieder los. 

2	 Ziehen Sie die Rechteck-Werkzeuggruppe aus dem Werkzeugbe-
dienfeld.

mit Formen gestalten
In Adobe Illustrator CS4 kontrollieren Sie die Stärke und die Farbe 
von Linien, indem Sie Konturattribute festlegen. Eine Kontur 
bestimmt die Grafi keigenschaften einer Linie oder eines Objekt-
umrisses. Eine Fläche bezieht sich auf die Grafi keigenschaften eines 
Objekts. Standardmäßig werden alle Objekte mit weißer Fläche und 
mit schwarzer Kontur dargestellt. 

Sie zeichnen zuerst mehrere Formen, aus denen später Illustrationen 
entstehen. Außerdem richten Sie Ihre Zeichnung an magnetischen 
Hilfs linien aus.

1	 Wählen Sie Ansicht: Zeichenfl äche in Fenster einpassen.

2	 Unten im Dokumentfenster ist im Menü »Zeichenfl ächennaviga-
tion« die 1 gewählt, also die erste Zeichenfl äche.
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3	 Wählen Sie Fenster: Transformieren, um das entsprechende Be-
dienfeld anzuzeigen. Wählen Sie dann Fenster: Info.

4	 Wählen Sie das Rechteck-Werkzeug 
( ) und setzen Sie den Zeiger bzw. 
das Fadenkreuz auf eine senkrechte 
Linie des Rasters etwa in der Mitte 
der Zeichenfl äche. Ziehen Sie, um 
ein Rechteck mit den Maßen 19 
mm Breite und 
63 mm Höhe zu zeichnen. Sie können mit Hilfe des Info-
bedienfelds die Größe bestimmen. Das Rechteck ist ein Teil des 
Körpers des Schraubenziehers. Es rastet beim Ziehen an den Ras-
terlinien ein. Sie können auch die Lineale und das Raster als Hilfe 
beim Zeichnen verwenden.

Wenn Sie die Maustaste loslassen, wird das Rechteck automatisch 
angewählt und sein Mittelpunkt angezeigt. Alle Objekte, die mit 
einem der Flächenwerkzeuge erstellt werden, stellt Illustrator mit 
einem Mittelpunkt dar, mit dem Sie die Objekte verschieben und an 
anderen Objekten in Ihrer Grafi k ausrichten. Der Mittelpunkt lässt 
sich (über das  Attributebedienfeld) sichtbar und unsichtbar machen, 
aber nicht löschen.

� Hinweis: Die gezeichneten Objekte rasten an den Rasterlinien ein, da Sie den Befehl 
»Ansicht: Am Raster ausrichten« (erkennbar am Häkchen) gewählt haben. Sie können diese 
Option deaktivieren und das Raster nur als visuelle Referenz benutzen. Wählen Sie dazu 
erneut den Befehl »Ansicht: Am Raster ausrichten«.

5	 Beachten Sie im  Transformieren-
bedienfeld die Breite und Höhe des 
Rechtecks. Falls erforderlich geben Sie 
in das Breite-Feld den Wert 19 mm und 
in das Höhe-Feld 63 mm ein.

6	 Schließen Sie die Gruppe mit dem Transformierenbedienfeld, 
indem Sie auf das X oben rechts in der Titelleiste (Windows) oder 
auf den Punkt oben links (Mac OS) der Bedienfeldgruppe klicken.

Sie zeichnen nun ein weiteres Rechteck in der Mitte des ersten, um 
mit der Gestaltung des Schraubenziehers fortfahren.

7	 Wählen Sie Ansicht: Am Raster ausrichten, um das Einrasten zu 
deaktivieren.

8	 Wählen Sie Ansicht: Raster ausblenden.

� Tipp: Wenn die 
Einheit im Transfor-
mierenbedienfeld in 
den Feldern »Breite« 
und »Höhe« erscheint, 
können Sie einfach 
einen Wert eingeben – 
Illustrator geht davon 
aus, dass es Millimeter 
sind.

� Hinweis: Beim 
Zeichnen mit den 
Formwerkzeugen 
bekommen Sie ein 
Feedback in Form von 
grünen magnetischen 
Hilfslinien. Meist zeigen 
die grünen Linien 
an, dass Objekte an 
anderen Objekten ein-
rasten oder die Kanten 
horizontal bzw. vertikal 
ausgerichtet sind.
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Sie arbeiten nun mit den standardmäßig gewählten magnetischen 
Hilfslinien, um Objekte auszurichten und in ihrer Größe zu ändern.

�	Hinweis:  Wählen Sie Ansicht: Magnetische Hilfslinien, falls die magnetischen Hilfslinien 
deaktiviert sind.

9	 Das Rechteck-Werkzeug ist noch aktiv; set-
zen Sie den Mauszeiger auf den Mittelpunkt 
des Rechtecks, halten Sie die Alt-Taste ge-
drückt und ziehen Sie aus dem Mittelpunkt, 
um ein Rechteck zu zeichnen, das in dem 
ersten zentriert ist. Lassen Sie die Maus-
taste noch nicht los.

10	 Beachten Sie den Tipp, der beim Zeichnen 
in einem grauen Feld erscheint und über 
die Breite und Höhe der Form informiert. Ziehen Sie nach unten 
und rechts, bis die Breite etwa 38 mm und die Höhe 63 mm beträgt. 
Der Zeiger sollte bei der Höhe 63 mm einrasten, begleitet von einer 
grünen Linie – Sie können am unteren Ende des vorhandenen 
Rechtecks einrasten. Lassen Sie die Maustaste los und dann die Alt- 
Taste.

Wenn Sie bei gedrückter Alt-Taste ziehen, zeichnen Sie das Rechteck 
von seinem Mittelpunkt und nicht von der oberen linken Ecke aus. 
Sobald dieses Rechteck an der Kante des ersten Rechtecks einrastet, 
wird der Texttipp Pfad angezeigt. Die neu gezeichnete Form liegt auf 
der vorherigen Form.

�	Hinweis:  Wenn die Option »Am Raster ausrichten« aktiviert ist, können Sie keine magneti-
schen Hilfslinien verwenden.

Sie ordnen jetzt die neue Form hinter der vorherigen Form an.

11	 Das zweite Rechteck ist noch gewählt. Wählen Sie das Auswahl-
Werkzeug ( ) und Objekt: Anordnen: In den Hintergrund. Das 
größere Rechteck sollte sich jetzt unter dem kleineren befinden.

Sie können mit einem Werkzeug auch auf die Zeichenfläche doppelkli-
cken und ein Dialogfeld mit Optionen für das jeweilige Werkzeug öff-
nen. Sie zeichnen jetzt ein abgerundetes Rechteck für einen anderen 
Teil der Illustration, indem Sie Optionen in ein Dialogfeld eingeben.
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Magnetische Hilfslinien
Magnetische Hilfslinien sind temporäre Hilfslinien, die beim Erstellen und 
Bearbeiten von Objekten oder Zeichenflächen angezeigt werden. Sie 
unterstützen beim Ausrichten, Bearbeiten und Transformieren von Objek-
ten oder Zeichenflächen relativ zu anderen Objekten und/oder Zeichen-
flächen, indem sie automatisch ausrichten sowie X- und Y-Positions- oder 
Deltawerte anzeigen. Sie können den magnetischen Hilfslinientyp und die 
angezeigten Informationen (z.B. Messbeschriftungen, Objekthervorhebung 
oder Beschriftungen) in den Voreinstellungen für magnetische Hilfslinien 
festlegen.

Wählen Sie Ansicht: Magnetische Hilfslinien, um die magnetischen Hilfs-
linien zu aktivieren bzw. zu deaktivieren. Magnetische Hilfslinien lassen sich 
folgendermaßen verwenden:

•	 Wenn Sie ein Objekt mit dem Zeichenstift-Werkzeug oder den Form-
Werkzeugen erstellen, können Sie die Ankerpunkte des neuen Objekts 
durch magnetische Hilfslinien relativ zu einem anderen Objekt 
positionieren. Wenn Sie eine neue Zeichenfläche erstellen, können 
Sie auch diese mit magnetischen Hilfslinien relativ zu einer anderen 
Zeichenfläche oder einem anderen Objekt positionieren.

•	 Wenn Sie ein Objekt mit dem Zeichenstift-Werkzeug oder den Form-
Werkzeugen erstellen oder ein Objekt transformieren, verwenden Sie 
die Konstruktionslinien der magnetischen Hilfslinien, um Ankerpunkte in 
bestimmten vorgegebenen Winkeln, z.B. 45° oder 90°, zu positionieren. 
Diese Winkel können in den Voreinstellungen für magnetische 
Hilfslinien festgelegt werden.

•	 Wenn Sie ein Objekt oder eine Zeichenfläche verschieben, richten Sie 
das ausgewählte Objekt bzw. die ausgewählte Zeichenfläche mit den 
magnetischen Hilfslinien an anderen Objekten oder Zeichenflächen 
aus. Die Ausrichtung basiert auf der Geometrie von Objekten und 
Zeichenflächen. Die Hilfslinien werden angezeigt, sobald sich das Objekt 
der Kante bzw. dem Mittelpunkt eines anderen Objekts nähert.

•	 Beim Transformieren von Objekten werden die magnetischen Hilfslinien 
zur Erleichterung automatisch angezeigt. Sie können die Einstellung, 
wann und wo magnetische Hilfslinien angezeigt werden, ändern.

Hinweis: Wenn »Am Raster ausrichten« aktiviert ist, können die magnetischen 
Hilfslinien nicht verwendet werden (selbst wenn der Menübefehl aktiviert ist).

Aus der Illustrator-Hilfe
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12	Wählen Sie das Abgerundetes-
Rechteck-Werkzeug ( ) und 
klicken Sie einmal in die Grafi k, 
um das Dialogfeld  »Abgerundetes 
Rechteck« aufzurufen. Geben Sie 
38 mm in das Feld »Breite« ein, 
drücken Sie die Tabulatortaste und geben Sie 13 mm in das Feld 
»Höhe« ein. Drücken Sie noch einmal die Tabulatortaste und geben 
Sie 5 mm in das Feld »Eckenradius« ein (der Radius ist das Maß für 
die Eckenrundung).  Klicken Sie auf OK.

Sie verwenden nun magnetische Hilfslinien, um die neue Form auf 
den bereits vorhandenen Formen auszurichten.
en

13	 Klicken Sie mit dem Auswahlwerkzeug ( ) im 
abgerundeten Rechteck und ziehen Sie zur 
rechten Kante der Rechtecke. Lassen Sie die 
Maustaste noch nicht los.

� Hinweis: Beachten Sie das graue Feld, das beim Ziehen einer Form erscheint. Die Wert in 
dem Feld informieren über die X- und Y-Distanz, mit der sich der Zeiger bewegt hat.

14	Verschieben Sie die Form und 
richten Sie sie an der rechten 
Seite des größeren Rechtecks 
aus. Eine vertikale grüne ma-
gnetische Hilfslinie erscheint 
in der Mitte und zeigt an, dass 
das abgerundete Rechteck 
auf den anderen Rechtecken zentriert ist. Wenn das abgerundete 
Rechteck horizontal und vertikal mit dem unteren Rand des grö-
ßeren Rechtecks zentriert sit, erscheint der Hinweis Schnittmenge 
bilden. Lassen Sie die Maustaste los.

15	Wählen Sie Objekt: Anordnen: In den Hintergrund.

Bisher haben Sie im Vorschaumodus gearbeitet. Mit dieser Dokument-
Standardeinstellung sehen Sie die Objekte mit allen ihren Grafi kattri-
buten (in diesem Fall mit weißer Fläche und schwarzen Konturen). Da 
Grafi kattribute allerdings gelegentlich ablenken können, möchten Sie 
vielleicht manchmal lieber in der »Pfadansicht« arbeiten.

16	Wählen Sie Ansicht:  Pfadansicht, um von der Vorschau in die 
Pfadansicht zu  wechseln.

� Tipp: Um in den 
Dialogfeldern »Ellipse« 
oder »Rechteck« iden-
tische Werte für Breite 
und Höhe zu erhalten, 
geben Sie nur einen 
Wert ein und klicken 
dann auf die Bezeich-
nung des anderen 
Wertes.

Schnittmenge bilden

� Tipp: Für magne-
tische Hilfslinien lässt 
sich auch eine andere 
Farbe als Grün einstel-
len. Wählen Sie Bear-
beiten: Voreinstel-
lungen: Magnetische 
Hilfslinien (Windows) 
bzw. Illustrator: Vor-
einstellungen: Magne-
tische Hilfslinien (Mac 
OS).
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Als Nächstes zeichnen Sie eine weitere Form, für die Sie das abgerun-
dete Rechteck duplizieren.

17	 Das abgerundete Rechteck ist noch 
gewählt. Ziehen Sie mit dem Auswahl-
Werkzeug ( ) und gedrückter Alt-Taste 
von der unteren Kante nach unten, bis der 
Hinweis Schnittmenge bilden erscheint. 
Jetzt ist die Mitte der Form am unteren 
Rand des abgerundeten Rechtecks ausge-
richtet. Lassen Sie erst die Maustaste und 
dann die Taste los.

� Hinweis: Ziehen Sie nicht an einem Punkt des Begrenzungsrahmens, da Sie sonst die 
Form verzerren würden.

18	 Ziehen Sie mit dem Auswahlwerkzeug und gedrückter Alt-Taste 
den rechten Anfasser vom Begrenzungsrahmen des abgerundeten 
Rechtecks zur Mitte der Form (nach links), bis die rechte Kante 
an der rechten Kante des kleineren Rechtecks ausgerichtet ist. Der 
Hinweis Schnittmenge bilden erscheint zusammen mit einer grü-
nen Linie und weist auf das Einrasten hin.

19	 Das neue abgerundete Rechteck ist noch gewählt. Wählen Sie Ob-
jekt: Anordnen: In den Hintergrund.

Illustrator ermöglicht Ihnen, beim Zeichnen die Fläche von Poly-
gonen, Sternen und Ellipsen über bestimmte Tasten zu bestimmen. 
Sie zeichnen zunächst eine Ellipse für das obere Ende des Schrauben-
ziehers.

20	Wählen Sie das Ellipse-Werkzeug 
( ) aus der Gruppe mit dem 
Rechteck-Werkzeug und platzie-
ren Sie den Zeiger über die obere 
linke Ecke des größeren Rechtecks. 
Es erscheint der Hinweis Anker. 
Ziehen Sie nach unten und rechts. 
Lassen Sie die Maustaste noch 
nicht los.

Schnittmenge bilden

� Hinweis: Illustrator 
unterdrückt in der 
Pfadansicht alle Malen-
Attribute wie farbige 
Flächen und Konturen, 
um die Auswahl und 
Aktualisierung von 
Grafi ken zu beschleu-
nigen. Formen lassen 
sich nicht durch Klicken 
in die Mitte wählen, da 
die Fläche zeitweise 
ausgeblendet ist.

Anker
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21	Ziehen Sie den Zeiger nach unten 
und nach rechts, bis er die rechte 
Kante des größten Rechtecks 
berührt und der Hinweis Pfad 
erscheint. Lassen Sie die Maustaste 
noch nicht los. Ziehen Sie etwas 
nach oben oder unten, bis die Höhe 
25 mm beträgt. Lassen Sie die 
Maustaste noch immer nicht los.

22	Drücken Sie die Leertaste und 
ziehen Sie die Ellipse etwas nach 
oben – das Wort Pfad wird noch 
angezeigt. Die Ellipse ist also noch 
immer an der rechten Kante des 
größeren Rechtecks ausgerichtet. 
Lassen Sie die Maustaste los, sobald 
Position und Größe der Ellipse der 
nebenstehenden Abbildung ent-
sprechen. Lassen Sie die Tasten los.

�	Hinweis:  Die Breite beträgt wie beim größeren 
Rechteck 38 mm und die Höhe 25 mm. Überprüfen 
Sie die Breite im Transformierenbedienfeld (Fenster: Transformieren). Klicken Sie auf die 
Ellipse und dann auf das größere Rechteck – die Breite sollte gleich groß sein. Wenn nicht, 
korrigieren Sie die Ellipse, indem Sie für die Breite den Wert des großen Rechtecks überneh-
men.

23	Wählen Sie Objekt: Anordnen: In den Hintergrund.

24	Wählen Sie Auswahl: Alles auf der aktiven Zeichenfläche, um 
nur die Formen auf dieser Zeichenfläche zu wählen. Wählen Sie 
Objekt: Gruppieren, um die Formen zu gruppieren. 

Sie zeichnen nun mit dem Polygon-Werkzeug zwei Dreiecke für die 
Schraubenzieherspitze.

25	Wählen Sie Auswahl: Auswahl aufheben.

26	Klicken Sie mit dem Zoomwerkzeug dreimal am unteren Ende des 
Schraubenziehers, um zu vergrößern.

27	Wählen Sie das Polygon-Werkzeug ( ) und setzen Sie den Zeiger 
über den Mittelpunkt des ganz unten befindlichen abgerundeten 
Rechtecks (das Wort Mitte erscheint). Eventuelle Ungenauigkeiten 
werden später noch behoben.

Pfad

Pfad

Beim Zeichnen die Leertaste 
drücken, um die Ellipse neu zu 
positionieren

�	Tipp:  Wenn Sie 
Formen ziehen und 
dabei die Umschalttaste 
drücken, bewahren Sie 
die Proportionen – eine 
Ellipse wird zu einem 
perfekten Kreis.
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28	Zeichnen Sie ein Polygon, aber lassen Sie 
die Maustaste noch nicht los. Drücken 
Sie dreimal die Taste Pfeil-nach-unten, 
um die Seiten des Polygons auf ein 
Dreieck zu reduzieren. Drücken Sie die 
Umschalttaste, um das Dreieck zu be-
gradigen. Halten Sie die Umschalttaste noch gedrückt. Ziehen Sie 
nach unten und nach rechts, bis das Messfeld der magnetischen 
Hilfslinie die Breite 13 mm anzeigt. Lassen Sie die Maustaste und 
die Umschalttaste noch nicht los.

29	Wählen Sie das Auswahl-Werkzeug. Be-
wegen Sie das Dreieck mit der Pfeil-nach-
unten-Taste auf der Tastatur genau nach 
unten.

30	Klicken Sie mit dem Auswahl-Werkzeug 
( ) und gedrückter Umschalttaste auf die 
gruppierten Objekte und das Dreieck, um 
sie zu wählen.

� Hinweis: Da noch die Pfadansicht aktiviert ist, müssen 
Sie eventuell durch gewählte Objekte ziehen oder auf 
deren Konturen klicken.

31	Klicken Sie im Steuerungsbedienfeld auf die Schaltfl äche »Hori-
zontal zentriert ausrichten« ( ), um die Objekte untereinander 
auszurichten.

� Hinweis: Sind im Steuerungsbedienfeld keine Ausrichten-Optionen zu sehen, klicken Sie 
auf »Ausrichten«. Oder wählen Sie Fenster: Ausrichten, um das Ausrichtenbedienfeld zu 
öff nen.

32	Wählen Sie Auswahl: Auswahl aufheben.

33	Wählen Sie mit dem Auswahl-
Werkzeug das Dreieck. Doppelkli-
cken Sie im Werkzeugbedienfeld auf 
das Drehen-Werkzeug ( ), um das 
entsprechende Dialogfeld zu öff nen. 
Ändern Sie den Winkel in 180 ° und 
klicken Sie auf OK.

34	Wählen Sie das Zoomwerkzeug ( ) und klicken Sie zweimal auf 
das Dreieck, um es zu vergrößern.

� Tipp: Beim Zeichnen 
mit dem Polygon-Werk-
zeug ändern Sie mit 
den Tasten Pfeil-nach-
oben und Pfeil-nach-
unten- die Anzahl der 
Seiten. Möchten Sie die 
Anzahl schnell während 
des Zeichnens ändern, 
drücken Sie beim Zie-
hen der Form eine der 
Pfeiltasten.

Ziehen des Dreiecks mit 
gedrückter Umschalttaste
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35	Klicken Sie mit dem Auswahl-Werkzeug auf das Dreieck, wählen 
Sie Bearbeiten: Kopieren und dann Bearbeiten: Davor einfügen, 
um die Kopie direkt auf der obersten Ebene einzufügen.

36	Das Auswahl-Werkzeug ist noch gewählt. 
Drücken Sie die Alt-Taste und ändern 
Sie die Größe des neuen Dreiecks, indem 
Sie von der Mitte der rechten Seite des 
Begrenzungsrahmens so weit ziehen, bis 
das Messfeld der magnetischen Hilfslinie 
die Breite 4 mm anzeigt.

37	Ziehen Sie mit dem Auswahl-Werkzeug 
über beide Dreiecke und wählen Sie Ob-
jekt: Gruppieren.

38	Doppelklicken Sie auf das Hand-Werkzeug ( ) im Werkzeugbe
dienfeld, um die Zeichenfläche in das Fenster einzupassen.

39	Wählen Sie Datei: Speichern.

Tipps für das Zeichnen 
von Polygonen, Spiralen 
und Sternen
Sie kontrollieren die Formen von Poygonen, Spiralen und Sternen durch 
Drücken bestimmter Tasten während des Zeichnens der Formen. Wählen Sie 
die folgenden Optionen, um die Formen zu kontrollieren:

•	 Um Seiten eines Polygons, Sternzacken oder die Anzahl der 
Segmente einer Spirale zu subtrahieren oder zu addieren, drücken 
Sie die Pfeil-nach-oben- oder Pfeil-nach-unten-Taste beim Zeichnen 
der Form. Das funktioniert nur, wenn auch die Maustaste gedrückt ist. 
Wird die Maustaste losgelassen, übernimmt das Werkzeug den zuletzt 
festgelegten Wert.

•	 Um die Form zu drehen, bewegen Sie die Maus in einem Bogen.

•	 Um eine Seite oder einen Punkt oben zu belassen, halten Sie die 
Umschalttaste gedrückt.

•	 Um den Innenradius konstant zu halten, beginnen Sie mit dem 
Zeichnen der Form und drücken Sie dann Strg/Befehl.

•	 Um eine Form während des Zeichnens zu verschieben, halten Sie die 
Leertaste gedrückt (funktioniert auch bei Rechtecken und Ellipsen).

•	 Um mehrere Kopien einer Form zu erzeugen, drücken Sie während des 
Zeichnens die <-Taste.

Größe des Dreiecks mit 
gedrückter Alt-/Wahltaste 
ändern
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Konturlinien
Pfade (beispielsweise eine Linie) haben eine Konturfarbe und stan-
dardmäßig keine Flächenfarbe. Wenn Sie eine Linie in Illustrator 
anlegen und sie mit einer Kontur und einer Fläche versehen möch-
ten, können Sie die Kontur mit einer Konturlinie versehen, die dann 
die Linie in eine geschlossene Form bzw. einen geschlossenen Pfad 
umwandelt. Sie gestalten jetzt den Stil des Schraubenziehers, indem 
Sie ein Liniensegment zeichnen und es mit einer Konturlinie verse-
hen, um das Objekt mit einer Kontur und Fläche zu versehen.

1	 Wählen Sie Auswahl: Auswahl aufheben.
 

2	 Ziehen Sie mit dem Auswahl-Werkzeug  
( ) die gruppierten Objekte für den Griff 
gerade nach oben. Eine magnetische 
Hilfslinie erscheint und beschränkt die 
horizontale Bewegung, während Sie nach 
oben ziehen. Die Abbildung rechts zeigt 
die Zeichenfläche bis jetzt.

�	Hinweis:  Erscheint keine Hilfslinie, prüfen Sie, ob die 
magnetischen Hilfslinien gewählt sind (»Ansicht: Magneti-
sche Hilfslinien«) und ob Sie gerade nach oben ziehen.

3	 Wählen Sie das Liniensegment-Werkzeug ( ).

4	 Platzieren Sie den Zeiger am unteren Rand des Griffs in der Mitte, 
bis der Hinweis Schnittmenge bilden erscheint sowie eine grüne 
vertikale Linie. Drücken Sie die Umschalttaste für eine gerade 
Linie und ziehen Sie nach unten. Lassen Sie die Maustaste noch 
nicht los.

5	 Beenden Sie das Ziehen, sobald Sie die gruppierten Dreiecke 
erreichen und wieder der Hinweis Schnittmenge bilden erscheint. 
Lassen Sie Maus- und Umschalttaste wieder los.

Schnittmenge bilden

Schnittmenge bilden

Das Liniensegment-Werkzeug	 Zur Spitze des Schrauben-  
mit gedrückter Umschalttaste	 ziehers für die Linie ziehen  
ziehen

�	Hinweis:  Wenn 
Sie die Linie ziehen, 
zeigt das Messfeld der 
magnetischen Hilfslinie 
eventuell einen Winkel 
von 270 ° an, aber nicht 
den Abstand (A:).
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6	 Die Linie ist noch gewählt. Geben Sie im Steuerungsbedienfeld in 
das Feld »Kontur« den Wert 0,5 ein. Drücken Sie die Eingabetaste, 
um den Wert zu übernehmen. Der Wert ändert sich in pt (Punkt). 
Die Flächenfarbe ist im Steuerungsbedienfeld mit »Ohne« ( ) und 
die Konturfarbe mit »Schwarz« festgelegt. 

� Hinweis: Verfügt eine Linie bereits über eine Flächenfarbe, erzeugt Illustrator mit dem 
Befehl »Objekt: Pfad: Konturlinie« eine komplexere Gruppe.

7	 Wählen Sie Ansicht: Vorschau, um die dicke schwarze Kontur auf 
der Linie zu sehen.

8	 Markieren Sie die Konturlinie und geben Sie 13 mm für die Breite 
ein.Als Ergebnis erhalten Sie ein gefülltes Rechteck mit einer Breite 
von 13 mm. Die neue Form ist gewählt. Öff nen Sie im Steuerungs-
bedienfeld das Bedienfeld für die Flächenfarbe ( ) und wählen Sie 
Weiß als Farbe. Öff nen Sie dann das Bedienfeld für die Konturfarbe 
( ) und wählen Sie Schwarz.

Farben für Kontur und Fläche wählen Die Kontur für das Rechteck
 nach innen ausrichten

9	 Das Objekt ist noch gewählt. Öff nen Sie das Konturbedienfeld, 
indem Sie auf das Symbol »Kontur« ( ) rechts im Arbeitsbereich 
klicken.

10	 Klicken Sie im Konturbedienfeld auf die Schaltfl äche »Kontur 
innen ausrichten« ( ). Die Kontur ist jetzt an der inneren Kante 
der Form ausgerichtet.

� Hinweis: Eventuell müssen Sie vergrößern, um die Änderungen zu erkennen.

11	Wählen Sie mit dem Auswahl-Werkzeug die Gruppe mit den 
Dreiecken und wiederholen Sie die Schritte, um die Kontur beider 
Formen in der Gruppe innen auszurichten. Das Rechteck und die 
Gruppe mit den Dreiecken sollten jetzt die gleiche Breite haben. 
Lassen Sie die Gruppe mit den Dreiecken noch gewählt.
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Konturen ausrichten
Besteht ein Objekt aus einem geschlossenen Pfad (wie ein Kreis oder ein 
Quadrat), wählen Sie eine Option im Konturbedienfeld, um die Kontur am 
Pfad auszurichten:

 Kontur außen 
ausrichten 

 Kontur innen 
ausrichten 

 Kontur mittig 
ausrichten  

� Hinweis: Wenn Sie versuchen, Pfade mit verschiedenen Konturausrichtungen 
auszurichten, können Ungenauigkeiten auftreten. Achten Sie darauf, dass die Ein-
stellungen für die Pfadausrichtung übereinstimmen, wenn die Kanten deckungs-
gleich sein sollen.

12	Wählen Sie Ansicht: Hilfslinien ausblenden, um die Hilfslinien 
auszublenden.

13	 Klicken Sie mit dem Auswahl-Werkzeug und mit gedrückter Um-
schalttaste auf das Rechteck, um es der Auswahl hinzuzufügen – 
die Dreiecke und das Rechteck sind jetzt gewählt.

14	Ziehen Sie den Mittelpunkt der rechten 
Seite des Begrenzungsrahmens nach 
links, um die Dreiecke und das Recht-
eck schmaler zu machen. Ziehen Sie mit 
gedrückter Alt-Taste den Mittelpunkt, 
um beide Seiten gleichzeitig zu verändern. 
Lassen Sie Maustaste und Taste wieder 
los.

15	Wählen Sie Auswahl: Alles auf der akti-
ven Zeichenfl äche und dann Objekt: Gruppieren.

16	  Wählen Sie Datei: Speichern.

mit Liniensegmenten arbeiten
Sie arbeiten nun mit Geraden und Liniensegmenten, um eine 
Schraube für den Schraubenzieher zu erzeugen. Formen lassen sich in 
Illustrator auf unterschiedlichste Art und Weise anlegen – je einfa-
cher, umso besser.
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1	 Die Datei Werkzeuge.ai ist geöffnet. Wählen Sie das Hand-Werk-
zeug ( ) im Werkzeugbedienfeld und ziehen Sie nach oben, um 
mehr Platz auf der Zeichenfläche zu haben.

2	 Wählen Sie das Zoomwerkzeug ( ) und klicken Sie dreimal unter 
der Spitze des Schraubenziehers, um entsprechend zu vergrößern.

3	 Wählen Sie Ansicht: Magnetische Hilfslinien und achten Sie dar-
auf, dass die magnetischen Hilfslinien gewählt sind.

4	 Wählen Sie oben rechts im Steuerungsbedienfeld den Arbeitsbe-
reich »Grundlagen«.

5	 Wählen Sie das Ellipse-Werkzeug ( ) aus derselben Gruppe wie 
das Polygon-Werkzeug ( ) im Werkzeugbedienfeld. Zeichnen 
Sie eine Ellipse, die 15 mm breit und 8 mm hoch ist. Während des 
Zeichnens zeigt das Messfeld die jeweiligen Werte.

6	 Öffnen Sie im Steuerungsbedienfeld das Bedienfeld »Flächenfarbe« 
und wählen Sie das Farbfeld [Ohne] ( ). Wählen Sie im Steue-
rungsbedienfeld aus dem Popup-Menü »Konturstärke« den Wert 1 
pt.

7	 Ziehen Sie mit dem Direktauswahl-Werkzeug ( ) über den unte-
ren Teil der Ellipse, um die untere Hälfte zu wählen. Wählen Sie 
Bearbeiten: Kopieren und dann Bearbeiten: Davor einfügen, um 
einen neuen Pfad zu erzeugen. Wählen Sie das Auswahl-Werkzeug 
und drücken Sie etwa sieben Mal auf die Pfeil-nach-unten-Taste, 
um die Linie entsprechend nach unten zu verschieben.

8	 Wählen Sie das Liniensegment-Werkzeug ( ) im Werkzeugbe
dienfeld. Ziehen Sie mit gedrückter Umschalttaste eine Linie vom 
linken Ankerpunkt der Ellipse zum linken Ankerpunkt des neuen 
Pfads. Die Ankerpunkte sind hervorgehoben, sobald die Linie an 
ihnen einrastet. Wiederholen Sie den gleichen Schritt an der rech-
ten Seite der Ellipse.

9	 Wählen Sie Datei: Speichern. 

E Tipp:  Das Einzoo
men in eine Grafik 
ermöglicht Ihnen 
während des Zeichnens 
eine genauere Kontrolle 
über die Form der 
Grafik.

 Hinweis:  Wenn Sie 
per Ziehen wählen, 
achten Sie darauf, nicht 
über die Punkte an den 
linken und rechten 
Enden der Ellipse zu 
ziehen.
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Sie verbinden nun die drei Liniensegmente für den Schraubenzieher-
kopf zu einem einzelnen Pfad.

Pfade verbinden
Sind die Endpunkte eines geöff neten Pfads gewählt, können Sie sie 
für einen geschlossenen Pfad verbinden (wie bei einem Kreis). Ebenso 
lassen sich auch die Endpunkte von zwei separaten Pfaden verbin-
den. Sie verbinden nun die drei geöff neten Pfade für einen einzelnen 
geöff neten Pfad.

1	 Wählen Sie Auswahl: Auswahl aufheben.

2	 Wählen Sie das Direktauswahl-Werkzeug ( ).

3	 Klicken und ziehen Sie an der linken Seite der Formen, wo die 
beiden unteren Pfade zusammentreff en (siehe nächste Abbildung). 
Damit sind die beiden Endpunkte gewählt. Klicken Sie im Steue-
rungsbedienfeld auf die Schaltfl äche »Ausgewählte Endpunkte ver-
binden« ( ). Danach öff net sich das Dialogfeld »Zusammenfügen«.

4	 Im Optionsfeld »Zusammenfügen« ist die Option »Ecke« gewählt. 
Klicken Sie auf OK.

5	 Wählen Sie Auswahl: Auswahl aufheben.

6	 Wiederholen Sie die beiden Schritte für die Stelle, an der das 
Liniensegment an der rechten Seite mit dem Pfad darunter 
 zusammentriff t.

7	 Das Direktauswahl-Werkzeug ist noch gewählt. Klicken Sie mit 
gedrückter Umschalttaste auf die beiden oberen Punkte des ge-
wählten Pfads (rechts und links). Lassen Sie die Umschalttaste los. 
Klicken Sie im Steuerungsbedienfeld auf die Schaltfl äche »Ausge-
wählte Endpunkte verbinden« ( ). Eine Linie verbindet jetzt die 
Endpunkte.

� Tipp: Sind die 
Endpunkte gewählt, 
können Sie Pfade auch 
so verbinden: Wählen 
Sie Objekt: Pfad: 
Zusammenfügen oder 
drücken Sie Strg+J bzw. 
Befehl+J.
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Pfade zusammenfügen
Wenn die Endpunkte von zwei separaten Pfaden übereinanderliegen (über-
einstimmende Punkte) und Sie diese verbinden möchten, öff net sich ein 
Dialogfeld mit Optionen für die Art des Zusammenfügens: Ecke oder Kurve.

Liegen die Endpunkte nicht übereinander (nicht übereinstimmend) und 
fügen Sie die Punkte zusammen, zieht Illustrator zwischen ihnen eine Linie 
und verbindet so die Endpunkte.

 

 Nicht übereinstimmende Punkte Übereinstimmende Punkte

� Hinweis: Ein Verbinden der Punkte ist nicht erforderlich, wenn Sie die Form nur mit 
einer Farbe füllen möchten – ein geöff neter Pfad darf eine Farbfl äche haben. Sie müssen die 
Punkte jedoch verbinden, wenn eine Kontur die komplette Fläche umgeben soll.

8	 Klicken Sie mit dem Auswahl-Werk-
zeug ( ) auf eine leere Stelle der Zei-
chenfl äche und wählen Sie den gerade 
verbundenen Pfad neu aus.

9	 Ändern Sie im Steuerungsbedienfeld 
die Flächenfarbe in ein helles Grau 
(K=20).

10	Wählen Sie Objekt: Anordnen: In den Hintergrund.
11	 Klicken Sie auf den Pfad der Ellipsen-

form, um ihn zu wählen. Klicken Sie 
im Steuerungsbedienfeld auf »Flächen-
farbe« ( ) und wählen Sie Weiß. Die 
im Hintergrund befi ndliche Form ist 
jetzt bedeckt

� Hinweis: Wenn Sie Pfade ohne Fläche wählen, klicken Sie auf die entsprechenden Pfade 
oder ziehen Sie darüber.



ADOBE ILLUSTRATOR CS4 CLASSROOM IN A BOOK 127

Sie schließen diesen Teil der Lektion mit dem Einsatz des Stern-
Werkzeugs ab.

12	 Klicken Sie mit dem Auswahl-Werkzeug und gedrückter Um-
schalttaste auf beide Formen, um sie zu wählen. Wählen Sie Ob-
jekt: Gruppieren.

13	 Die Gruppe ist noch gewählt. Wählen Sie Objekt: Sperren: Aus-
wahl. Die Gruppe ist nun gesperrt und kann nicht versehentlich 
gewählt werden.

14	Wählen Sie das  Stern-Werkzeug ( ) 
aus der Gruppe mit dem Ellipse-Werk-
zeug ( ). Setzen Sie den Zeiger in die 
Mitte der Ellipsenform. Beachten Sie 
den Hinweis Mitte.

Klicken Sie und ziehen Sie nach rechts, 
um eine Sternform zu zeichnen. Lassen 
Sie die Maustaste gedrückt und drücken 
Sie einmal die Pfeil-nach-unten-Taste, damit der Stern vier Zacken 
bekommt. Drücken Sie Strg/Befehl, lassen Sie die Taste gedrückt 
und ziehen Sie weiter nach rechts – auf diese Weise bleibt der innere 
Radius konstant. Drücken Sie weiterhin die Maustaste, lassen Sie 
Strg/Befehl los und halten Sie die Umschalttaste gedrückt. Verändern 
Sie die Größe, bis der Stern in die Ellipse passt (etwa 6 mm breit und 
hoch). Lassen Sie erst die Maustaste und dann die Umschalttaste los.

15	Wählen Sie das Auswahl-Werkzeug. 
Halten Sie die Alt-Taste gedrückt 
und ziehen Sie den oberen mittleren 
Ankerpunkt nach unten. So verän-
dern Sie beide Seiten des Sterns und 
geben ihm ein realistischeres Ausse-
hen. Lassen Sie die Maustaste und dann die Alt-Taste los.

16	 Halten Sie die Alt-Taste gedrückt und ziehen Sie den mittleren 
Ankerpunkt an der rechten Seite des Sterns nach rechts.

17	Ändern Sie im Steuerungsbedienfeld die Konturstärke in 0,5 Pt.

18	Wählen Sie Objekt: Alle entsperren.

19	Wählen Sie Datei: Speichern.

Einen Stern mit Tastaturbefehlen 
zeichnen

� Tipp: Schritt 14 
nutzt mehrere Tas-
taturbefehle für das 
Zeichnen von Sternen. 
Nehmen Sie sich also 
Zeit, um die einzelnen 
Funktionen auch zu 
verstehen.
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radiergummi-Werkzeug verwenden
Sie können mit dem Radiergummi-Werkzeug einen Bereich innerhalb 
Ihrer Grafi k löschen, und zwar unabhängig von ihrer Struktur. Sie 
können das Radiergummi-Werkzeug für Pfade, zusammengesetze 
Pfade innerhalb von Interaktiv-malen-Gruppen und Schnittmasken 
anwenden.

1	 Wählen Sie Auswahl: Auswahl aufheben.

2	 Wählen Sie das Zoomwerkzeug ( ) und klicken Sie zweimal auf 
den Stern, um ihn zu vergrößern.

3	 Wählen Sie mit dem Auswahl-Werkzeug ( ) den Stern.

4	 Wählen Sie das Radiergummi-Werk-
zeug ( ) im Werkzeugbedienfeld. 
Setzen Sie den Zeiger auf die Zei-
chenfl äche und drücken Sie mehr-
mals die <-Taste – der Durchmesser 
des Radiergummi-Werkzeugs ist jetzt 
kleiner. Setzen Sie den Zeiger direkt links neben den unteren Punkt 
des Sterns, halten Sie die Umschalttaste gedrückt, klicken Sie und 
ziehen Sie dann über den unteren Punkt des Sterns, um einen Teil 
vom Stern gerade abzuschneiden. Wiederholen Sie diesen Vor-
gang für den oberen Sternpunkt. Der Pfad bleibt geschlossen (die 
gelöschten Enden sind verbunden).

� Hinweis: Wenn Sie radieren und nichts scheint zu passieren, löschen Sie mehr vom Stern 
unten und oben. Hilfreich ist auch eine entsprechende Vergrößerung. 

5	 Wählen Sie Auswahl: Auswahl aufheben.

6	 Wählen Sie Ansicht: Zeichenfl äche in Fenster einpassen.

7	 Halten Sie Strg+Leertaste (Windows) bzw. Befehl+Leertaste (Mac 
OS) gedrückt für das Zoomwerkzeug. Klicken Sie mehrmals auf die 
Spitze des Schraubenziehers (die untere Gruppe mit den Drei-
ecken), um zu vergrößern.

8	 Lassen Sie die Tasten los, um wie-
der das Radiergummi-Werkzeug zu 
erhalten. Drücken Sie dreimal Um-
schalt+>, um den Durchmesser des 
Radiergummi-Werkzeugs zu vergrö-
ßern. Ziehen Sie U-förmig über den 
unteren Teil der Schraubenzieherspitze für eine leicht abgerundete 
Spitze (das muss nicht perfekt sein). 

� Hinweis: Um ein 
bestimmtes Objekt 
»auszuradieren«, 
wählen Sie es mit 
dem Radiergummi-
Werkzeug. Alle Objekte 
sind abgewählt, 
weshalb jedes vom 
Radiergummi-Werk-
zeug berührte Objekt 
gelöscht wird.

� Tipp: Um die 
Voreinstellungen des 
Radiergummi-Werk-
zeugs (wie Rundung 
und Durchmesser) zu 
ändern, doppelklicken 
Sie im Werkzeugbedien-
feld auf das Radier-
gummi-Werkzeug für 
das Dialogfeld mit den 
Radiergummioptionen.
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�	Tipp:  Es ist wie mit vielen anderen Werkzeugen in Illustrator – wenn das Ergebnis anders 
ist, als Sie es sich vorgestellt haben, ziehen Sie noch einmal über die Objekte oder wählen 
Sie Bearbeiten: Rückgängig: Radiergummi und versuchen Sie es noch einmal.

9	 Wählen Sie Ansicht: Zeichenfläche in Fenster einpassen.

10	Wählen Sie Auswahl: Alles auf der aktiven Zeichenfläche und 
Objekt: Gruppieren.

11	Wählen Sie Auswahl: Auswahl aufheben und Datei: Speichern.

Objekte kombinieren
Sie können Objekte mit den Pathfinder-Befehlen kombinieren und 
auf diese Weise Formen erzeugen. Es gibt zwei Arten von Pathfinder-
Befehlen: Pathfinder-Effekte und Formmodi.

Die Pathfinder-Effekte im Pathfinder-Bedienfeld ermöglichen ein 
Kombinieren von Formen auf unterschiedlichste Weise für Pfade und 
Gruppen mit Pfaden. Wird ein Pathfinder-Effekt zugewiesen (wie 
Hart mischen), wandelt Illustrator die gewählten Objekte um. Führt 
der Effekt zu mehreren Formen, sind diese automatisch gruppiert.

Die Formmodi erzeugen Pfade ähnlich den Pathfinder-Effekten, 
können aber auch für zusammengesetzte Formen genutzt werden. 
Haben Sie mehrere Formen gewählt und klicken Sie dann mit 
gedrückter Alt-Taste, erzeugt Illustrator eine zusammengesetzte Form 
und keinen Pfad. Die ursprünglichen Objekte zusammengesetzter 
Formen bleiben erhalten – Sie können also jedes Objekt innerhalb der 
zusammengesetzten Form wählen (siehe folgende Abbildung).
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Zwei Formen durch Drücken der 
Alt-Taste und Wahl des Formmodi 
Vereinen kombinieren

Zwei im Formmodus 
Vereinen kombinierte 
Formen

Vereinen Schnittmenge

Schnittmenge entfernen

Fläche aufteilen

Überlappungs-
bereich
entfernen

Vorderes Objekt abziehen

Verdeckte Fläche
entfernen

Schnittmengen�äche

Kontur 
aufteilen

Hinteres
Objekt 
abziehen
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Pathfi nder-eff ekte
Sie erzeugen nun verschiedene Eff ekte für einen Schraubenschlüs-
sel – zuerst kopieren Sie aber Formen aus einem bereits vorhandenen 
Objekt.

1	 Klicken Sie im Dokumentfenster unten links auf die Schaltfl äche 
»Weiter« ( ), um zur zweiten Zeichenfl äche zu gelangen.

2	 Wählen Sie Datei: Öff nen und öff nen Sie die Datei Schrauben-
schlüssel.ai im Ordner Lektion03 auf Ihrer Festplatte.

3	 Wählen Sie das Auswahl-Werkzeug ( ) und dann Auswahl: Alles 
auswählen.

4	 Wählen Sie Bearbeiten: Kopieren. Schließen Sie die Datei Schrau-
benschlüssel.ai, indem Sie im Dokumentfenster auf das X im Regis-
ter »Schraubenschlüssel.ai« klicken.

5	 Das Dokument Werkzeuge.ai ist aktiviert. Wählen Sie Bearbeiten: 
Einfügen und dann Auswahl: Auswahl aufheben.

6	 Wählen Sie das Rechteck-Werkzeug 
( ) aus der Gruppe mit dem Stern-
Werkzeug ( ). Klicken Sie mit dem 
Zeiger auf die Zeichenfl äche. Ändern 
Sie im Dialogfeld »Rechteck« die 
Breite in 20 mm und klicken Sie dann auf das Wort »Höhe«, um 
auch die Höhe auf 20 mm einzustellen. Klicken Sie auf OK.

7	 Klicken Sie mit dem Auswahl-Werk-
zeug und gedrückter Umschalttaste 
auf den oberen Kreis des Schrauben-
schlüssels und das Rechteck. Lassen 
Sie die Umschalttaste los und klicken 
Sie noch einmal auf den Kreis – er ist 
nun das Basisobjekt. Beachten Sie die 
blaue Umrandung. Klicken Sie im Steuerungsbedienfeld oder im 
Ausrichtenbedienfeld auf die Schaltfl äche »Horizontal zentriert 
ausrichten« ( ) und dann auf »Oben ausrichten« ( ), um die 
Objekte untereinander auszurichten.

8	 Wählen Sie Fenster: Pathfi nder.

9	 Klicken Sie im Pathfi nder-Bedienfeld auf die Schaltfl äche »Vorde-
res Objekt abziehen« ( ), um das Rechteck vom Kreis abzuziehen. 
Beachten Sie, dass Fläche und Kontur bewahrt wurden.

10	Wählen Sie Auswahl: Auswahl aufheben.

Basisobjekt bestimmen
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11	 Wählen Sie das Polygon-Werkzeug 
( ). Klicken Sie auf der Zeichenfl ä-
che, um das Dialogfeld »Polygon« zu 
öff nen. Ändern Sie den Radius in 10 
mm und die Seiten in 6. Klicken Sie 
auf OK.

12	 Klicken Sie mit dem Auswahl-Werkzeug und gedrückter Umschalt-
taste auf den unteren Kreis des Schraubenschlüssels. Klicken Sie 
erneut im Kreis, um ihn als Basisobjekt festzulegen. Klicken Sie im 
Steuerungsbedienfeld auf die Schaltfl ächen »Horizontal zentriert 
ausrichten« ( ) und »Vertikal zentriert ausrichten« ( ), um beide 
Objekte untereinander auszurichten.

13	 Klicken Sie im Pathfi nder-Bedienfeld auf die Schaltfl äche »Vorderes 
Objekt abziehen« ( ). Die neue Form ist gewählt. Beachten Sie den 
Hinweis Zus.ges.Pfad (Zusammengesetzter Pfad) links im Steue-
rungsbedienfeld.

14	 Doppelklicken Sie mit dem Aus-
wahl-Werkzeug ( ) auf den neuen 
zusammengesetzten Pfad, um den 
Isolationsmodus festzulegen. Die 
restlichen Objekte auf der Zeichenfl äche sind jetzt abgeblendet und 
lassen sich nicht wählen. Oben im Dokumentfenster erscheint eine 
Leiste mit dem Hinweis, dass sich der zusammengesetzte Pfad auf 
Ebene 1 befi ndet. Dieser Pfad ist (temporär) auch nicht mehr grup-
piert, wodurch Sie seine Elemente auch einzeln wählen können. 
Klicken Sie auf die Kontur (die Kante) des Polygons (im Zentrum 
des Kreises), um es zu wählen.

� Tipp: Der Isolationsmodus lässt sich auch aktivieren, indem Sie ein Objekt wählen und im 
Steuerungsbedienfeld auf die Schaltfl äche »Ausgewähltes Objekt isolieren« ( ) klicken.

15	 Beenden Sie den Isolationsmo-
dus, indem Sie auf das entspre-
chende Symbol klicken. Klicken Sie im Steuerungsbe dienfeld auf 
die Schaltfl äche »Proportionen für Höhe und Breite erhalten« ( ). 
Ändern Sie die Breite in 28 mm, indem Sie mehrfach auf den Pfeil 
links neben dem Feld klicken. Illustrator ändert gleichzeitig auch 
proportional die Höhe.

� Hinweis: Ein zusam-
mengesetzter Pfad 
besteht aus zwei oder 
mehr gemalten Pfaden. 
Wenn sich diese Pfade 
also überlappen, gibt es 
Löcher.
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16	 Doppelklicken Sie mit dem Auswahl-Werkzeug außerhalb der For-
men auf die Zeichenfl ächen, um den Isolationsmodus zu beenden.

17	 Wählen Sie das Rechteck bzw. den 
Körper des Schraubenschlüssels. Zie-
hen Sie den unteren mittleren Begren-
zungspunkt nach oben bis zur oberen 
Kante des Polygons. Der Hinweis 
Schnittmenge erscheint. Lassen Sie die 
Maustaste los.

18	Wählen Sie Auswahl: Alles auf der 
aktiven Zeichenfl äche. Wählen Sie Objekt: Gruppieren. Ziehen 
Sie den Schraubenschlüssel auf die linke Seite der Zeichenfl äche.

19	Wählen Sie Objekt: Ausblenden: Auswahl, um mehr Platz für 
noch zu erstellenden Inhalt zu haben.

Formmodi
Sie nutzen jetzt die Pathfi nder-Eff ekte und Formmodi, um zwei Zahn-
räder zu erzeugen.

1	 Wählen Sie das Stern-Werkzeug 
( ). Ziehen Sie auf der linken Seite 
der Zeichenfl äche, um einen Stern zu 
zeichnen. Lassen Sie die Maustaste 
noch nicht los und drücken Sie die 
Pfeil-nach-oben-Taste, bis der Stern 
12 Spitzen hat. Drücken Sie die Umschalttaste und ziehen Sie 
zur Mitte oder von ihr weg, bis das Messfeld für Breite und Höhe 
einen Wert von ca. 87 mm anzeigt. Lassen Sie die Maustaste los.

� Tipp: Sie können beim Zeichnen des Sterns die Taste Strg/Befehl drücken und von der 
Sternmitte weg oder zu ihr hin ziehen, um den Radius zu vergrößern oder zu verkleinern. 

2	 Klicken Sie im Steuerungsbedienfeld auf Flächenfarbe und wählen 
Sie im Farbfelderbedienfeld die Farbe Weiß.

3	 Wählen Sie das Ellipse-Werk-
zeug ( ). Klicken Sie mit ge-
drückter Alt-Taste in der Mitte 
des Sterns (der Hinweis Mitte 
erscheint). Ändern Sie im Dia-
logfeld »Ellipse« die Breite und 
Höhe in 51 mm und klicken Sie auf OK.

Den unteren mittleren Begren-
zungspunkt nach oben ziehen

Mitte
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4	 Wählen Sie mit dem Auswahl-Werkzeug und gedrückter Um schalt-
taste die Ellipse und den Stern. Damit die Formen zentriert überei-
nanderliegen, klicken Sie im Steuerungsbedienfeld auf die Schaltfl ä-
chen »Horizontal zentriert ausrichten« ( ) und »Vertikal zentriert 
ausrichten« ( ).

5	 Beide Objekte sind gewählt. Klicken 
Sie im Pathfi nder-Bedienfeld auf die 
Schaltfl äche »Verdeckte Fläche entfer-
nen« ( ). Die Formen sind jetzt zwar 
kombiniert, aber die Kontur ist nicht 
mehr vorhanden. Die Form ist noch 
gewählt. Klicken Sie im Steuerungsbe-
dienfeld auf »Konturfarbe« und wählen Sie Schwarz.

6	 Wählen Sie das Ellipse-Werkzeug und klicken Sie in der Mitte des 
Sterns. Ändern Sie im Dialogfeld »Ellipse« die Breite und Höhe in 
63 mm und klicken Sie auf OK.

7	 Wählen Sie mit dem Auswahl-
Werkzeug und gedrückter Um-
schalttaste die Ellipse und den 
Stern. Klicken Sie im Steuerungs-
bedienfeld auf die Schaltfl ächen 
»Horizontal zentriert ausrichten« 
( ) und »Vertikal zentriert ausrichten« ( ) – Sie verfügen jetzt 
über zwei Formen, die kombiniert das Zahnrad A ergeben.

Sie legen nun eine Kopie der gewählten Zahnradformen an. Sie kom-
binieren auf unterschiedliche Weise die Formen für die beiden Zahn-
räder.

8	 Die Formen sind noch ge-
wählt. Wählen Sie Bearbeiten: 
Kopieren und dann Bearbei-
ten: Einfügen. Ziehen Sie die 
kopierten Formen (Zahnrad B) 
rechts neben Zahnrad A. Las-
sen Sie die beiden kopierten 
Formen für Zahnrad B gewählt.

Die kombinierten Formen

 Zahnrad A Zahnrad B

� Hinweis: Mit den 
beiden Zahnrädern auf 
der Zeichenfl äche ist es 
im Augenblick etwas 
eng – das Problem 
lösen Sie später durch 
ein Verschieben der 
Zahnräder.
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9	 Klicken Sie im Pathfi nder-Be-
dienfeld im Abschnitt »Form-
modi« auf die Schaltfl äche 
»Schnittmenge bilden« 
( ), um die Kontur des über-
lappenden Bereichs abzubil-
den.

10	Wählen Sie Auswahl: Auswahl aufheben.

Das Ergebnis ist eine einzelne Zahnradform, deren ursprüngliche 
Objekte sich nicht mehr bearbeiten lassen. Sie kombinieren jetzt die 
Formen für Zahnrad A so, dass Sie die Formen später noch bearbei-
ten können.

11	 Ziehen Sie mit dem Auswahl-Werkzeug über die beiden Formen 
von Zahnrad A, um beide zu wählen.

12	 Klicken Sie mit gedrückter 
Alt-Taste auf die Schaltfl äche 
»Schnittmenge bilden« ( ) 
im Pathfi nder-Bedienfeld.

Sie haben jetzt eine zusammen-
gesetzte Form mit der Kontur des 
überlappenden Bereichs beider 
Objekte. Die Ellipse und die Sternform lassen sich unabhängig vonei-
nander bearbeiten.

� Hinweis: In der Abbildung wurde die Konturstärke von Zahnrad A der besseren Erkenn-
barkeit wegen bewusst übertrieben.

13	 Doppelklicken Sie mit dem 
Auswahl-Werkzeug auf Zahn-
rad A, um den Isolationsmo-
dus zu aktivieren.

14	Wählen Sie Ansicht: Pfadan-
sicht, um die beiden Elemente 
(Ellipse und Stern) sehen zu 
können. Eventuell müssen Sie den Kreis noch wählen.

 Zahnrad A Zahnrad B

 Zahnrad A Zahnrad B

 Zahnrad A Zahnrad B

� Tipp: Um die 
ursprünglichen Formen 
in einer zusammen-
gesetzten Form wie 
Zahnrad A zu bear-
beiten, wählen Sie die 
einzelnen Formen mit 
dem Direktauswahl-
Werkzeug ( ).
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� Hinweis: Beachten Sie, dass Zahnrad B in der Pfadansicht noch immer eine einzelne 
Form ist.

15	 Drücken Sie Umschalt+Alt und 
ziehen Sie gleichzeitig einen 
Eckpunkt der Ellipse zur Mitte 
hin, um von der Mitte aus die 
Ellipse zu verkleinern. Ziehen 
Sie, bis Breite und Höhe etwa 
58 mm betragen. Lassen Sie die 
Maustaste los und dann die Tasten.

� Hinweis: Die Größeneinstellung einer Form wird genauer, wenn Sie einzoomen (vergrö-
ßern). Breite und Höhe einer gewählten Form lassen sich auch im Transformierenbedienfeld 
einstellen. 

16	Wählen Sie Ansicht: Vorschau.

17	 Doppelklicken Sie mit dem Auswahl-Werkzeug außerhalb von 
Zahnrad A, um den Isolationsmodus zu beenden.

Sie wandeln jetzt das Zahnrad A um. Dabei wird die Form des zusam-
mengesetzten Objekts beibehalten, die ursprünglichen Objekte lassen 
sich jedoch nicht mehr wählen oder bearbeiten. 

18	Wählen Sie Zahnrad A. Klicken Sie dann 
im Pathfi nder-Bedienfeld auf die Schalt-
fl äche »Umwandeln«. Schließen Sie die 
Pathfi nder-Bedienfeldgruppe.

19	Wählen Sie Auswahl: Auswahl aufheben.

20	Ziehen Sie mit dem Auswahl-Werkzeug das Zahnrad so, dass es auf 
dem anderen Zahnrad rechts auf der Zeichenfl äche liegt.

21	Wählen Sie Objekt: Alles einblen-
den – es erscheint der Schrauben-
schlüssel.

22	Wählen Sie Ansicht: Zeichenfl ä-
che in Fenster einpassen.

Vielleicht ordnen Sie den Schrauben-
schlüssel und die Zahnräder entsprechend dieser Abbildung an.

23	Wählen Sie Datei: Speichern und schließen Sie dann die Datei. 

 Zahnrad A Zahnrad B
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Interaktiv nachzeichnen für Formen
Sie arbeiten nun mit der Funktion »Interaktiv nachzeichnen«, die eine 
Grafik oder Bilder aus einem anderen Programm nachzeichnet bzw. 
abpaust. Die Zeichnung lässt sich dann in Vektorpfade oder in ein 
Interaktiv-malen-Objekt umwandeln. 

1	 Wählen Sie Datei: Öffnen und öffnen Sie die Datei L3start_02.ai 
im Ordner Lektion03.

2	 Wählen Sie Datei: Speichern unter, nennen Sie die Datei snow-
boarding.ai und speichern Sie sie im Ordner Lektion03. Über-
nehmen Sie das Dateiformat Adobe Illustrator und klicken Sie 
auf »Speichern/Sichern«. Übernehmen Sie die Einstellungen im 
Dialogfeld »Illustrator-Optionen«, indem Sie auf OK klicken.

�	Hinweis:  Erscheint der Hinweis auf ein fehlendes Profil, klicken Sie auf OK, um 
fortzusetzen.

3	 Wählen Sie Ansicht: Zeichenfläche in Fenster einpassen.

4	 Wählen Sie mit dem Auswahl-Werkzeug ( ) die Skizze des Snow-
boarders.

Die Optionen im Steuerungsbedienfeld ändern sich, sobald das ge-
scannte Bild gewählt ist. Links im Steuerungsbedienfeld erscheinen 
der Hinweis Bild, der Dateiname und die Auflösung (PPI: 150).

5	 Klicken Sie auf die Schaltfläche »Nachzeichnen« im Steuerungs
bedienfeld. Illustrator wandelt das Pixelbild nun in ein Vektorbild 
um.
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rasterbilder und Vektorgrafi k
Bitmaps, im Fachjargon Rasterbilder genannt, 
stellen Bilder mit einem rechteckigen Gitter aus 
Bildelementen (Pixeln) dar. Jedem Pixel ist eine 
bestimmte Position und ein Farbwert zugewie-
sen. Bei Bitmaps werden nicht Objekte oder 
Formen, sondern Pixel bearbeitet.

Vektorgrafi ken (manchmal auch Vektorformen 
oder Vektorobjekte genannt) bestehen aus 
Linien und Kurven, die durch mathematische 
Objekte defi niert sind (so genannte Vektoren). 
Diese beschreiben ein Bild gemäß seinen geo-
metrischen Eigenschaften.

Aus der Illustrator-Hilfe

Pixelbild

Vektorgrafi k

Der Begriff  Interaktiv nachzeichnen wurde gewählt, weil Sie die Ein-
stellungen oder auch das platzierte Originalbild ändern können und 
die Aktualisierungen sofort in Illustrator angezeigt bekommen.

6	 Klicken Sie auf die Schaltfläche »Nachzeichneroptionen« ( ) im 
Steuerungsbedienfeld und wählen Sie im Dialogfeld »Nachzeich-
neroptionen« aus dem Popup-Menü »Vorgabe« z.B. die Option 
»Comic«. Experimentieren Sie mit anderen Einstellungen und 
Optionen. Lassen Sie das Dialogfeld »Nachzeichneroptionen« noch 
geöff net.

� Tipp: Weitere Informationen über Interaktiv nachzeichnen und die Optionen im Dialogfeld 
»Nachzeichneroptionen« fi nden Sie in der Illustrator-Hilfe.

� Tipp: Die Option 
»Weiß ignorieren« im 
Dialogfeld »Nachzeich-
neroptionen« zeichnet 
weiße Flächen nicht 
nach. Die weißen Berei-
che werden transparent, 
was für Bilder mit 
weißem Hintergrund 
sehr nützlich ist.

 Video: Das Video 
»Pixel und Vektoren« 
auf der Buch-DVD 
zeigt mehr zu diesem 
Thema. Weitere 
Informationen fi nden 
Sie unter »Den Ordner 
Video-Training installie-
ren« auf Seite 17.
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Die Funktion »Interaktiv abpausen« interpretiert sowohl Schwarz-
weißskizzen als auch Farbbilder.

7	 Ändern Sie im Dialogfeld »Nachzeichneroptionen« den Schwel-
lenwert in 220. Nach dem Experimentieren mit anderen Einstel-
lungen im Dialogfeld »Nachzeichneroptionen« sollte die Option 
»Comic« gewählt sein. Klicken Sie auf »Nachzeichnen«.

Der Snowboarder ist jetzt ein Vektorobjekt, obwohl Ankerpunkte 
und Pfade noch nicht editierbar sind. Um den Inhalt zu bearbeiten, 
müssen Sie das Nachzeichnungsobjekt bzw. den Snowboarder erst 
umwandeln.

� Hinweis: Der Schwellenwert legt einen Wert zum Erstellen eines Schwarzweiß-Nach-
zeichnungsergebnisses aus einem Originalbild fest. Alle Pixel, die heller als der Schwellen-
wert sind, werden weiß, alle Pixel, die dunkler als der Schwellenwert sind, werden schwarz 
dargestellt.

8	 Der Snowboarder ist noch gewählt. Klicken Sie auf die Schaltfl ä-
che  »Umwandeln« im Steuerungsbedienfeld.

9	 Wählen Sie Objekt: Gruppierung aufheben und dann Auswahl: 
Auswahl  aufheben.

10	 Klicken Sie mit dem Auswahl-Werkzeug ( ) im weißen Hinter-
grund des Snowboarders. Drücken Sie die Entf.-Taste, um die 
weiße Form zu entfernen.

11	Versuchen Sie, mit dem Auswahl-Werkzeug andere Teile des 
Snowboarders zu wählen, der sich aus vielen Formen und Pfaden 
zusammensetzt.

12	Wählen Sie Datei: Speichern und schließen Sie die Datei.

� Hinweis: Wenn 
weiße Bereiche 
versehentlich gelöscht 
wurden, wählen Sie 
einfach (mehrmals) 
»Bearbeiten: Rückgän-
gig«. Zeichnen Sie dann 
erneut nach und experi-
mentieren Sie dabei im 
Dialogfeld »Nachzeich-
neroptionen« mit einem 
Schwellenwert von 220 
oder mehr.
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eigene Übungen
Experimentieren Sie mit Formen und erstellen Sie beispielsweise einen 
Kreis, einen Stern oder ein Rechteck. Duplizieren Sie mehrfach, indem 
Sie die Alt-Taste drücken.

Öff nen Sie die Datei Werkzeuge.ai. Wählen Sie die Zahnradform und 
erzeugen Sie einen Kreis, der auf dem Zahnrad zentriert ist. Klicken 
Sie im Pathfi nder-Bedienfeld auf die Schaltfl äche »Vorderes Objekt 
abziehen« ( ) für einen zusammengesetzten Pfad.

Ursprüngliches Zahnrad Kreis erzeugen  Zusammengesetzter Pfad

Die Datei Werkzeuge.ai ist noch aktiviert. Wählen Sie Datei: 
Platzieren und platzieren Sie ein Pixelbild. Wählen Sie dieses Bild und 
klicken Sie dann im Steuerungsbedienfeld auf die Schaltfl äche »Nach-
zeichnen«. Wählen Sie eine Voreinstellung aus dem Menü »Vorgabe« 
links im Steuerungsbedienfeld.
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Fragen
1	 Welches sind die Basis-Formwerkzeuge? Beschreiben Sie, wie man eine 

Gruppe von Formwerkzeugen aus dem Werkzeugbedienfeld löst.

2	 Wie lässt sich eine Form ohne Fläche wählen?

3	 Wie zeichnen Sie ein Quadrat?

4	 Wie ändern Sie die Anzahl der Polygonseiten während des Zeichnens?

5	 Wie kombinieren Sie mehrere Formen in einer Form?

6	 Wie wandeln Sie ein Pixelbild in bearbeitbare Vektorformen um?

Antworten
1	 Es gibt sechs Basis-Formwerkzeuge für Ellipse, Polygon, Stern, Spirale, 

Rechteck und abgerundetes Rechteck. Um eine Werkzeuggruppe aus 
dem Werkzeugbedienfeld herauszulösen, halten Sie den Zeiger über ein 
Werkzeug und drücken die Maustaste, bis die Werkzeuggruppe erscheint. 
Ohne die Maustaste loszulassen, ziehen Sie zu dem kleinen Dreieck am 
Ende der Gruppe und lassen dann die Maustaste los.

2	 Formen ohne Fläche wählen Sie durch Klicken auf die Kontur.

3	 Um ein Quadrat zu zeichnen, wählen Sie das Rechteck-Werkzeug im 
Werkzeugbedienfeld. Halten Sie die Umschalttaste gedrückt und ziehen 
Sie, um das Quadrat zu zeichnen. Oder klicken Sie, um gleiche Werte für 
die Breite und die Höhe in das Dialogfeld »Rechteck« einzugeben.

4	 Um die Seitenanzahl beim Zeichnen eines Polygons zu ändern, wählen 
Sie das Polygon-Werkzeug im Werkzeugbedienfeld. Beginnen Sie mit 
dem Zeichnen und drücken Sie die Pfeil-nach-unten- bzw. Pfeil-nach-
oben-Taste, um die Anzahl der Seiten zu verringern bzw. zu erhöhen.

5	 Sie erstellen mit den Pathfinder-Befehlen neue Formen aus überlappen-
den Objekten. Pathfinder-Effekte lassen sich im Effekte-Menü oder im 
Pathfinder-Bedienfeld zuweisen.

6	 Zeichnen Sie eine vorhandene Grafik interaktiv nach. Um das Ergebnis 
anschließend in Pfade zu konvertieren, klicken Sie auf die Schaltfläche 
»Umwandeln« im Steuerungsbedienfeld oder wählen Sie »Objekt: Inter-
aktiv nachzeichnen: Umwandeln« – die Vektorpfade sind gruppiert.


	Adobe® Illustrator CS4 - Classroom in a Book - Das offizielle Trainingsbuch von Adobe Systems
	3 Formen zeichnen
	Überblick
	Vorbereitungen
	Dokument mit mehreren Zeichenflächen erzeugen
	Grundformen zeichnen
	Formwerkzeuge verwenden
	Mit Formen gestalten
	Konturlinien
	Mit Liniensegmenten arbeiten
	Pfade verbinden
	Radiergummi-Werkzeug verwenden

	Objekte kombinieren
	Pathfinder-Effekte
	Formmodi

	Interaktiv nachzeichnen für Formen
	Eigene Übungen

	Ins Internet: Weitere Infos zum Buch, Downloads, etc.



